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Wenn Vorschulkinder Buchstaben lernen, so fangen sie 
wohl immer mit ihrem eigenen Namen an und erkennen 

die Buchstaben, die darin vorkommen, dann auch bald wieder. Nun sind aber Zweijährige 
noch keine Vorschulkinder und müssen auch noch keine Buchstaben lernen und glückli-
cherweise geht es in diesem dicken Pappbilderbuch (ziemlich reißfest!) auch gar nicht in 
erster Linie darum, sondern das ABC ist der Aufhänger dafür, 24 Kinder und einen Hund 
kennen zu lernen.  

Diese Kinder, vom Anton, der Steine sammelt, bis zu Xaver und Yvonne, die – „auweia“ – 
mit dem Hund Zorro gemeinsam in die Heia (ins Hundekörbchen!) gehen, sind sehr ver-
schieden, haben alle ihre Eigenarten, leben unter verschiedenen Bedingungen. „Jeder ist 
so, wie er ist – auch der Gockel auf dem Mist.“ Insofern erzählt jede Seite mit einem Kind 
eine eigene Geschichte. Manchmal korrespondieren auch zwei Seiten miteinander, wie Sue 
und Sam, die offensichtlich Zwillinge sind, aber es dämlich finden, sich ähnlich zu sehen, 
oder Victor, der nicht mit Wanda spricht, wenn Wanda nicht mit Victor spricht. Das ist 
hübsch gereimt – originell und rhythmisch – und adäquat frech illustriert. Zum Beispiel: 
„Quentins Stimme quietscht beim Singen.“ Da nimmt der Hund Reißaus, die Queen im Bil-
derrahmen an der Wand hält sich die Ohren zu und die Tulpe in der Vase welkt. Für wirklich 
jedes Bild lässt sich Yayo Kawamura etwas Witziges einfallen.  

Das ist nicht schnell ausgeschöpft, sondern mit diesem Bilderbuch kann man sich stunden-
lang beschäftigen – und jahrelang. Es ist also nicht nur für die ganz Kleinen, sondern macht 
größeren Kindern auch noch Spaß, schließlich auch Vorschulkindern, die sich tatsächlich 
nun auch für die Buchstaben interessieren. Und wenn dann der eigene Vorname oder der 
von Freunden vorkommt, kommt nochmal extra Freude auf. Überhaupt macht das Buch 
besonders Spaß, wenn das betreffende Kind auch andere Kinder kennt, am besten aus ei-
ner multikulturellen Kindergruppe. Dort lernt man am ehesten selbstverständliche Tole-
ranz.  

Insofern – und überhaupt – sollte Das große ABC der kleinen Kinder in jeder Kita, bei jeder 
Tagesmutter vorhanden sein. Dicke Empfehlung! Bei dem Preis kein Problem. 


